
Der Ausschussvorsitzende stellt folgenden Antrag: 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss spricht sich für eine zügige Sanierung der Toilet-
tenanlagen an der Pestalozzischule aus und bittet die Verwaltung die möglichst schnelle Um-
setzung zu prüfen. 
Dabei ist es dem Ausschuss wichtig, dass die bei einer gemeinsamen Besichtigung (Aus-
schuss, Verwaltung, Schule und Schulelternbeirat) festgestellten, besonders notwendigen 
folgenden Punkte in die weitere Planung einfließen. 

• Bau einer behindertengerechten Toilette –eventuell mit Wickelmöglichkeit- im Bereich 
der bisherigen Toilettenanlagen der Pavillon-Gebäude 

• Versetzung der Türen zu den Fluren der Pavillon-Gebäude nach Absprache mit der 
Schule 

• Durchführung der Sanierungsmaßnahmen auch außerhalb der Ferien. 
 
Da die neue Landesregierung angekündigt hat das „Sanierungsprogramm des Landes zur 
Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen“ der alten Landesregierung fortzuschrei-
ben, wird die Verwaltung gebeten die Möglichkeit der Förderung zu prüfen, mit dem Ziel die-
se Maßnahme bereits 2018 durchzuführen. 
Die Verwaltung wird daher gebeten entsprechende Haushaltsmittel bereit zu stellen bzw. zu 
beantragen. 
 
Der Ausschuss erkennt ferner die Notwendigkeit von Sanierungsmaßnahmen der Sanitäran-
lagen an den Schulen an und bittet die Verwaltung ihm eine Übersicht der gemeldeten bzw. 
festgestellten Maßnahmen zur Verfügung zu stellen. 
Diese Übersicht sollte mindestens folgende Aussagen enthalten: 
 
 

• Schule 
• Wann wurde Sanierungsbedarf festgestellt? 
• Welche Priorität hat die Maßnahme? 
• Geplanter Umfang 
• Geplanter Durchführungszeitraum 
• Finanzierung über …. geklärt bzw. angemeldet  
• Aufnahme in das Förderprogramm geplant“ 

 
 
Frau Stein stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss spricht sich für eine zügige Sanierung der Toilet-
tenanlagen an der Pestalozzischule aus und bittet die Verwaltung die möglichst schnelle Um-
setzung zu prüfen. 
Dabei ist es dem Ausschuss wichtig, dass die bei einer gemeinsamen Besichtigung (Aus-
schuss, Verwaltung, Schule und Schulelternbeirat) festgestellten, besonders notwendigen 
folgenden Punkte in die weitere Planung einfließen. 

• Bau einer behindertengerechten Toilette –eventuell mit Wickelmöglichkeit- im Bereich 
der bisherigen Toilettenanlagen der Pavillon-Gebäude 

• Versetzung der Türen zu den Fluren der Pavillon-Gebäude nach Absprache mit der 
Schule 

• Durchführung der Sanierungsmaßnahmen auch außerhalb der Ferien. 
 
Da die neue Landesregierung angekündigt hat, das „Sanierungsprogramm des Landes zur 
Sanierung sanitärer Räume in öffentlichen Schulen“ der alten Landesregierung fortzuschrei-
ben, wird die Verwaltung gebeten, im Zuge eines solchen Sanierungsprogramms umgehend 



mit den dann bereits vorliegenden Plänen seitens der Verwaltung die Förderung zu beantra-
gen. 
 
Der Ausschuss erkennt ferner die Notwendigkeit von Sanierungsmaßnahmen der Sanitäran-
lagen an den Schulen an und bittet die Verwaltung ihm eine Übersicht der gemeldeten bzw. 
festgestellten Maßnahmen zur Verfügung zu stellen. 
Diese Übersicht sollte mindestens folgende Aussagen enthalten: 
 
 

• Schule 
• Wann wurde Sanierungsbedarf festgestellt? 
• Welche Priorität hat die Maßnahme? 
• Geplanter Umfang 
• Geplanter Durchführungszeitraum 
• Finanzierung über …. geklärt bzw. angemeldet  
• Aufnahme in das Förderprogramm geplant“ 

 
Zunächst lässt der Ausschussvorsitzende über den Änderungsantrag abstimmen: 
 
Beschluss: Der Antrag wird mit 1 Ja-Stimme, 9 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
Sodann lässt der Ausschussvorsitzende über den Ursprungsantrag abstimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird mit 10 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 
 
 


